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Josef Feuerstein, Bezau 
Nachlass Willi von der Thannen († 1999); Egg/Großdorf, Ittensberg
2. Hälfte 19. Jh.
Bezau
11,1 x 7,3 cm
Papier
Steindruck, handkoloriert
verschmutzt, stockfleckig
zweiseitiges Andachtsbild; Vorderseite: bildliche Darstellung der Heiligen 
Familie als Gehende mit Bezeichnung Jesus, Maria und Josef. Wallfahrt nach 
Jerusalem; Rückseite: Gedicht Die Wallfahrt des Lebens und Herstellervermerk 
Lith. v J Feuerstein in Bezau
Josef Feurstein (1833–1903) transferierte die lithogr. Anstalt, die er von  seinem 
Onkel Franz Xaver Feuerstein (1803–1858) geerbt hatte, um 1858 von Bregenz 
nach Bezau. Neben seinen politischen, sozialen Ambitionen als Gemeinde-
vorsteher von Bezau (1865–1867) und späterer Landtagsabgeordneter der 
Liberalen (1867–1869) beschäftigte sich der Lithograph Feurstein in seiner 
Steindruckerei mit der Herstellung von Andachtsgrafik. Zahlreiche aus der 
2.Hälfte des 19. Jahrhunderts erhaltene, signierte Gebetsbuch-Einlegebild-
chen, „Heiligenbildchen“, Andenken an Kommunion, Firmung und Primizen,... 
sind ihm zuzuschreiben.
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